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Unsere Jugend bei einer „Kanutour im Wilden Süden“



meinen großen Dank an alle Helfer und Hel-
ferinnen, die auch in diesem Jahr zum Gelin-
gen beigetragen haben. Ohne diese vielen 
Helferlein könnten wir diese Veranstaltung in 
der Art und Weise nicht umsetzen.
Nach dem Weinfest standen noch weitere 
Termine auf dem Programm, wie z.B. der 
Auftritt beim MVH Fest in Frickenhausen am 
27.Oktober oder beim Volktrauertag am 
18.November.

Mit der Weihnachtsfeier am 2. Advent und 
einer dafür intensiven Probezeit geht das 2. 
Halbjahr langsam dem Ende entgegen. Ab-
schluss bildet traditionell das Kurrende spie-
len am 24. Dezember und die musikalische 
Umrahmung des Weihnachtgottesdienstes 
bevor sich die Musiker und Musikerinnen 
in den verdienten Weihnachtsurlaub verab-
schieden. 

Ich möchte mich an dieser Stelle für Ihre 
Treue und Ihre Unterstützung unserer Arbeit 
sehr herzlich bedanken. Ich wünsche Ihnen 
für die bevorstehenden Feiertage alles Gute, 
verbunden mit den allerbesten Wünschen für 
ein friedvolles, gesundes und glückliches Jahr 
2019.

Ihr Frank Kretzschmar
Vorstand Finanzen

Der VORSTAND schreibt...
Liebe Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder und 
Freunde des Musikvereins Kohlberg!

Die Tage werden kälter und das Jahr neigt 
sich dem Ende entgegen. Nach einem schö-
nen Sommer und goldenen Herbst steigt nun 
langsam die Vorfreude auf Weihnachten.
Gerne möchte ich nun die Gelegenheit nut-
zen, um auf die letzten Wochen und Monate 
zurückzublicken, was die Musikerinnen und 
Musiker gemeinsam erlebt und vollbracht ha-
ben.
Direkt nach den Ferien stand unser erster Auf-
tritt bei den Musikfreunden aus Grafenberg 
auf dem Programm, den wir trotz der sehr 
langen Pause und kurzen Vorbereitungszeit, 
mit Bravour absolvierten.
Im Anschluss standen dann auch schon die 
Vorbereitungen für das Weinfest an. Die 
Besonderheit in diesem Jahr war, dass wir 
erstmals das Weinfest von Freitagabend 
bis Sonntagabend ausgerichtet haben. Dies 
führte im Vorfeld zu einem erhöhten Koordina-
tionsaufwand, da es doch in Folge des Fei-
ertages einiges zu berücksichtigen gab. Die 
Mühen haben sich am Ende aber gelohnt. 
Sowohl der Besucherzuspruch am Freitag 
bei der Trachtenparty mit den Musikverein 
aus Grafenberg als auch die stimmungsvolle 
Unterhaltungsmusik am Samstag mit dem Mu-
sikverein aus Neuffen war groß. Das schöne 
Wetter am Sonntag rundete ein gelungenes 
Weinfest ab und belohnte alle Beteiligten für 
Ihre Mühen. An dieser Stelle noch einmal 

Alle Mitgliederinfos der letzten Jahre finden 
Sie übrigends immer noch zusätzlich zum 
Nachlesen und Download unter:

www.musikverein-kohlberg.de/
mitgliederinfo

Ihr Musikverein Kohlberg

Falls Sie noch immer nicht auf unser digitales 
Angebot des Newsletters per E-Mail umge-
stellt haben sollten, wird es jetzt höchste 
Zeit. Teilen Sie uns einfach Ihre E-Mail 
Adresse mit, in dem Sie uns eine E-Mail an 
folgende E-Mail Adresse schicken:

info@musikverein-kohlberg.de

Umstellung auf unserer Newsletter per E-Mail
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nen zu knüpfen. Auch dieses Jahr war dies 
wieder eine sehr gelungene Veranstaltung.
Nur eine Woche später hat es uns erneut 
zum Probewochenende in die bereits be-
kannte Hütte im Schwarzwald verschlagen. 
Neben den musikalischen Stücken wurde bis 
tief in die Nacht auch „Kemps“ gespielt.
Eine ganz neue Erfahrung konnte unsere Ju-
gendkapelle hingegen an der Weihnachts-
feier der Bäckerei Mayer sammeln. Hier 
unterhielt die Jugendkapelle die geladenen 
Gäste in der Jusihalle mit Weihnachtsliedern 
und läutete so die bevorstehende Adventszeit 
ein.
Mit der diesjährigen Jahresfeier endete das 
Jahr aus musikalischer Sicht für unsere Ju-
gend.

Wir wünschen allen frohe und besinnliche 
Weihnachten, sowie einen guten Start in das 
Jahr 2019!

Ihre/Eure Jugendleiter
Florian Dehn und Patricia Schmitz

Die JUGEND schreibt...
Liebe (Jung-) Musiker/innen, Mitglieder und 
Freunde des Musikvereins Kohlberg!

Nach einer „Kanutour im Wilden Süden“ 
und einem erfolgreichen Sommerferienpro-
gramm, stand als erster Auftritt nach den 
Ferien für unseren musikalischen Nachwuchs 
das Weinfest auf dem Plan. Hierbei startete 
unsere Jugend den Sonntagmittag mit einem 
bunten Musik- Mix diverser Stilrichtungen und 
unterhielt so die gut besuchte Kelter.
Ganz herzlich Begrüßen wir nochmals unse-
re beiden neuen Mitglieder Luna Stiefel und 
Fabian Lier. Luna erlernt seit November die 
Querflöte und Fabian bereits seit Oktober die 
Trompete. Wir wünschen beiden weiterhin 
viel Spaß beim erlernen dieser Instrumente 
und freuen uns schon, sie bald auch in un-
serer Jugendkapelle begrüßen zu dürfen.
Bevor die Jugend sich in die Weihnachtsferi-
en verabschiedete, standen jedoch noch drei 
Auftritte auf dem Plan. So fand Ende Okto-
ber das Jugend- MVH - Fest in Frickenhau-
sen statt. Das im Zweijahres Rhythmus statt-
findende Fest gibt den Jugendkapellen der 
MVH - Vereine eine Bühne und bietet zudem 
die Möglichkeit, Kontakte zu anderen Verei-

finden 
zum 

Die Geehrten beim Weihnachtskonzert

(v.l.n.r.): Adolf Reiter, Martin Rubitzko, Albrecht Pfeiffer, Werner Vöhringer, Gerhard Seiden-
spinner, Uwe Schaich, Erich Krieg, Bernd Treß, Axel Bartmann, Marcel Principe, Peter Egl 
und Michael Trippner.



ren, als mir meine Musiker anlässlich meines 
60.sten Geburtstages aufspielten und mit 
mir feierten. Dafür nochmal ein recht herz-
liches Dankeschön. Es war ein super „gei-
ler“ Nachmittag. 
Hoffentlich hatte unser diesjähriges Jah-
reskonzert auch für Sie ein paar solcher 
„Glücksmomente“ mit dabei, die sie vom 
Alltag losgelöst und für einen kurzen Augen-
blick in eine andere Welt entführt haben. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei meinen 
Musikerinnen und Musikern, der gesamten 
Vorstandschaft für ihr Vertrauen und ihre 
Mitarbeit bedanken. Aber auch bei allen 
Mitgliedern und den Freunden des Musik-
vereins Kohlberg für die treue Unterstützung 
bei unseren musikalischen Auftritten.

Mit dem Gedicht „Weihnachten“ von Her-
mann Hesse wünsche ich Ihnen allen eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 
und ein gutes „Neue Jahr 2019“

Ihr

Peter Egl

Der DIRIGENT schreibt...  
Liebe Musikerinnen und Musiker, liebe
Freunde und Mitglieder des Musikvereins,

Auch ohne Schnee ist die für uns Menschen 
wohl schönste Zeit nun angebrochen. Weih-
nachten steht vor der Tür. Die mit Lichterket-
ten geschmückten Häuser, Fenster und Bäu-
me sorgen für die weihnachtliche Stimmung 
im Ort. Die Weihnachtsmärkte öffnen ihre 
Tore und laden uns ein. Gerne folgen wir 
dem Duft von Glühwein oder Punsch, Gu-
atsla oder deftigeren Leckereien. Straßen-
musikanten spielen an allen Ecken unsere 
geliebten und bekannten Weihnachtslieder. 
Auch junge Musiker sind darunter zu finden, 
die uns mit ihrem Spiel erfreuen und sich 
eine kleine Spende erhoffen, um das vom 
Geschenke kaufen strapazierte Taschengeld 
wieder etwas aufzubessern. Der Klang des 
Glockenspiels vom Turm lässt dann selbst 
die unruhigsten Marktbesucher kurz innehal-
ten, um den schönen Klängen zu lauschen. 
Vergessen sind für einen kurzen Augenblick 
der Ärger und die Sorgen des Alltags. 
Für mich als Musiker und Dirigent ist es im-
mer wieder faszinierend zu sehen, was die 
Musik bewegen kann und wie viel Einfluss 
diese auf unsere Gefühle nimmt. Auch ich 
durfte in diesem Jahr einen solch schönen 
Moment des Glückes durch die Musik erfah-

Weihnachten
Ich sehn’ mich so nach einem Land

der Ruhe und Geborgenheit.
Ich glaub’, ich hab’s einmal gekannt,

als ich den Sternenhimmel weit 
und klar vor meinen Augen sah,

unendlich großes Weltenall.
Und etwas dann mit mir geschah:

Ich ahnte, spürte auf einmal, 
daß alles: Sterne, Berg und Tal,
ob ferne Länder, fremdes Volk,

sei es der Mond, sei’s Sonnnenstrahl,
daß Regen, Schnee und jede Wolk,

daß all das in mir drin ich find,
verkleinert, einmalig und schön.
Ich muß gar nicht zu jedem hin,

ich spür das Schwingen, spür die Tön’ 
ein’s jeden Dinges, nah und fern,

wenn ich mich öffne und werd’ still
in Ehrfurcht vor dem großen Herrn, 
der all dies schuf und halten will.
Ich glaube, das war der Moment,
den sicher jeder von euch kennt,

in dem der Mensch zur Lieb’ bereit:
Ich glaub, da ist Weihnachten nicht weit!

Hermann Hesse



2019Termine

erste Probe nach den Ferien

Neujahrsempfang Gemeinde | Jusihalle

Hauptversammlung | 20:00 Uhr

Frühjahrskonzert | 19:00 Uhr

Vatertagshock Schützenhaus | 11:30 Uhr

Stadtfest Eislingen Festzug

Dorffest Renquishausen | 20:00 Uhr       

Stadtfest Owen | 14:30 Uhr

Weinfest Kohlberg | Kelter

Volkstrauertag

Weihnachtskonzert | 15:00 Uhr

Heiliger Abend - Kurrende spielen

09.01.2019

11.01.2019

10.04.2019

27.04.2019

30.05.2019

06.07.2019

20.07.2019

21.07.2019

04. - 06.10.2019

17.11.2019

08.12.2019

24.12.2019


